
Inhalt 

Rund 160'000 Erwerbstätige in der Schweiz betreuen oder pflegen ein Familien-

mitglied. Beispielsweise als Schwiegertochter einer betagten Person oder als Vater 

eines Kindes mit einer schweren Erkrankung oder Behinderung. Eine Umfrage in 

verschiedenen Unternehmen zeigt, dass mehr als ein Viertel der befragten Mitar-

beitenden Erfahrung in der Angehörigenbetreuung hat. Die Vereinbarkeit von Beruf 

und Angehörigenbetreuung – bezeichnet als «work & care» – ist vor diesem Hin-

tergrund kein Randphänomen.  

Warum ist «work & care» für Betriebe relevant? Wie können Betriebe die Verein-

barkeit von «work & care» fördern? Was tun Betriebe bereits? Diese und weitere 

Fragen behandelt Prof. Dr. Iren Bischofberger in ihrem Referat. 

Nach dem Lunch diskutieren Sie in Kleingruppen über Ihre Erfahrungen mit Mitar-

beitenden, die ihre Angehörigen pflegen und betreuen und damit verbundene 

Chancen und Risiken. Zum Abschluss werden Angebote im Kanton Zug vorgestellt. 

 
Programm 

Inputreferat 
Lunch 
Gesprächsrunden 
Angebote im Kanton Zug und weitere Informationen 
Verabschiedung 
 

Referentin 

Iren Bischofberger hat nach ihrer Krankenpflegeausbildung in England Betriebli-

ches Gesundheitsmanagement und in der Schweiz Pflegewissenschaft studiert 

sowie an der Universität Basel in Epidemiologie promoviert. Sie leitet bei Careum 

Forschung das Forschungs- und Entwicklungsprogramm «work & care – Verein-

barkeit von Erwerbstätigkeit und Angehörigenpflege». Im Studiengang MSc in 

Nursing, den sie an der Kalaidos Fachhochschule Gesundheit leitet, entwickeln die 

Studierenden innovative Dienstleistungen zu «work & care». 

 
Referenten  Prof. Dr. Iren Bischofberger 

 Programmleiterin «work & care» 
 Careum Forschung, Forschungsinstitut Kalaidos Fachhoch-

schule, Departement Gesundheit 
 
  Nadja Gasser, MA in Sozialer Arbeit 
  Programmleiterin Alter 
   Amt für Gesundheit des Kantons Zug 
   
 
 
 
 
 
 
Kosten Fr. 80.-- (inkl. Mittagessen und Getränke) 
 
Anmeldung Mit beiliegendem Formular oder per Mail an 
 
 Amt für Gesundheit 
 Aegeristrasse 56 
 6300 Zug 
 gesund@zg.ch 
 
 Anmeldefrist: Mittwoch, 14. März 2018 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

   
 
  Das Parkhotel ist in angenehmer Gehdistanz in ca. 5 Minuten 
  vom Bahnhof aus erreichbar. Das Hotel verfügt über ein 
  eigenes Parkhaus. 
 
 
  Auskunft und Information 
  Amt für Gesundheit  

 Aegeristrasse 56, 6300 Zug 
Tel. 041 728 35 18, michele.omlin@zg.ch 
www.zg.ch/gesund  
 
 

So erreichen Sie das Parkhotel: 
Industriestrasse 14, bei der Einkaufs-Allee-Metalli, Zug 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Business-Lunch 
 

Work & Care –  
Mitarbeitende im Spagat zwischen Job und Ange-

hörigenbetreuung 

 

Eine Veranstaltung für Personalverantwortliche, Vorgesetzte und 
weitere interessierte Personen 
 
 
Datum: Dienstag, 20. März 2018 
Zeit:  11.00 bis 14.00 Uhr 
Ort:  Parkhotel Zug 
 
 

Gesundheitsdirektion 
Amt für Gesundheit  
 
Gesundheitsförderung und 
Prävention 
 

Aegeristrasse 56, 6300 Zug 
T 041 728 39 39, F 041 728 39 40 
gesund@zg.ch 
www.zg.ch/gesund 
@gesundZG 

http://www.zg.ch/gesund
mailto:gesund@zg.ch
http://www.zg.ch/gesund
https://twitter.com/gesundZG

